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1. Kreisklasse

TSV 1875 Höchst III : TTC Hetzbach II 
Donnerstag, 16.11.2023, 20:30 Uhr

Scheidler fixiert zwei Punkte für den TSV 1875 Höchst III

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TSV 1875 Höchst III
im Spiel der 1. Kreisklasse gegen den TTC Hetzbach II fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und
damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit nur einem
Satzverlust gingen Blitz / Rüthers gegen Schwinn / Volk durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Brandenburg / Kittel bei ihrem Sieg
in drei Sätzen gegen Tripps / Wörner. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Scheidler /
Waldhaus bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Friedrich / Kraus. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Reinhold Brandenburg gelang es, Pascal Schwinn im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:
0-Erfolg. Einen umkämpften Sieg feierte daraufhin Roland Blitz beim 3:2 gegen Manfred Tripps, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Zwischenzeitlich musste Peter Rüthers zwar einen Satz abgeben, fuhr
im Anschluss sein Spiel gegen Kurt Friedrich aber dennoch sicher mit 11:9, 11:6, 9:11, 11:9 ein.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. 2:3 endete
wenig später das Einzel zwischen Günter Kittel und Frank Völker aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. In toller Verfassung
präsentierte sich Heinz-Jürgen Scheidler im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Engelbert Kraus. 2:3 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Werner Waldhaus und Rainer Wörner sich am Tisch gegenüber standen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1875 Höchst III und des TTC Hetzbach II. Beim 3:1-Erfolg
von Reinhold Brandenburg gegen Manfred Tripps ging nur Satz 1 verloren. Roland Blitz kam mit der
Spielweise von Pascal Schwinn am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren
geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete
mit einem 3:1-Erfolg. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Blitz nun 9 Siege bei 5
Niederlagen aus. Das Einzel zwischen Peter Rüthers und Frank Völker endete mit einem knappen 3:
2-Erfolg für den Gastgeber. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rüthers
nun bei 8:4, während Volk bislang 7 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Günter Kittel gegen Kurt Friedrich. Damit hat Friedrich nun ein 3:4 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Beim folgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Rainer Wörner zeigte Heinz-Jürgen Scheidler indes seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 1875 Höchst III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV 1908 Wersau IV am 26.01.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TTC Hetzbach II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 23.11.2023
gegen den TTC Mümling-Grumbach II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV 1875 Höchst III

Doppel: Blitz / Rüthers 1:0, Brandenburg / Kittel 1:0, Scheidler / Waldhaus 0:1 
Einzel: R. Brandenburg 2:0, R. Blitz 2:0, P. Rüthers 2:0, G. Kittel 0:2, H. Scheidler 1:1, W. Waldhaus
0:1 

 TTC Hetzbach II
Doppel: Tripps / Wörner 0:1, Schwinn / Völker 0:1, Friedrich / Kraus 1:0 
Einzel: M. Tripps 0:2, P. Schwinn 0:2, F. Völker 1:1, K. Friedrich 1:1, R. Wörner 1:1, E. Kraus 1:0


